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Inhaltsangabe
Drabbles. 100 Wörter - eine Welt für sich.
     
     Ron & Hermine - Von Arachnophobie & Morgenmuffeln
     
     Lily & James - Von Küssen & Gerüchten
     
     Scorpius & Rose - Von Schwangerschaft & Heirat
     
     Lily, James & Harry - Von Haaren & Bändern 
     
     Scorpius & Al - Von Geständnissen & wahrer Freundschaft
     
     Lily & James - Von Arbeit & Pausen
     
     Lily & James - Von unmoralischen Angeboten
     
     to be continued
     
     
     Vorwort
Viel Spaß beim Lesen!
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Von Arachnophobie & Morgenmuffeln
E i n s
     
     Von Arachnophobie & Morgenmuffeln
     
     „Du solltest jetzt wirklich aufstehen.“
     
     Der Angesprochene brummte etwas Unverständliches und drehte sich um.
     
     „Ron!“, kam es mahnend von seiner Frau.
     
     Keine Reaktion.
     
     „Also ich an deiner Stelle würde jetzt aufstehen…“
     
     Sie ließ den Satz offen, doch der Tonfall machte ihn hellhörig.
     
     „Warum?“
     
     „Weil da eine Spinne im Bett ist“, erwiderte Hermine zuckersüß.
     
     In nicht mal einer Millisekunde war Ron aus den Federn gesprungen und sah sich hektisch um.
     
     „Wo? Wo ist das Mistvieh?“
     
     Hermine blieb ihm die Antwort schuldig und kämmte seelenruhig ihre Haare. 
     
     Ron musterte sie argwöhnisch. 
     
     „Da war gar keine, hab ich Recht?“
     
     „Du hast es erfasst.“
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Von Küssen & Gerüchten
Z w e i
     
     „Das ist alles? Jahrelang hast du hierauf gewartet und das ist echt alles?“
     
     Kichernd schüttelte sie den Kopf. 
     
     Er sah sie misstrauisch an. „Was meinst du?“
     
     „Na, mir ist zu Ohren gekommen, dass du so ein toller Küsser wärst und- “, sie machte eine ausladende
Geste.
     
     „Und was?“, wollte er beleidigt wissen. „Willst du etwa sagen, dass das nicht stimmt?“
     
     Sie grinste frech. „Du hast es erfasst.“
     
     „Na, warte“, knurrte der junge Zauberer und versuchte erneut, seiner Angebeteten das Gegenteil zu
beweisen.
     
     Dass er seinem Ruf mehr als gerecht wurde, musste sie ihm ja nicht auf die Nase binden oder?
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Von Rosen & Enttäuschungen
D r e i
     
     James
     
     Die Hände in den Hosentaschen beobachtete er sie schon eine ganze Weile. Wie sie gedankenverloren mit
der roten Rose in ihrer Hand spielte. Er wusste nicht, wer sie ihr geschenkt hatte. 
     Während sie den Stiel hin und her drehte, schlich sich der Anflug eines Lächelns auf ihr Gesicht. Ein
weiterer Beweis dafür, dass er es nicht gewesen war.
     
     „Von mir hättest du mehr als nur eine bekommen.“
     
     Er konnte nicht verhindern, dass die Worte aus seinem Mund kamen. Wehmütig.
     
     Überrascht sah sie auf.
     
     „Dann ist sie nicht von dir?“ Klang da etwa sowas wie Enttäuschung mit?
     
     „Du hast es erfasst.“
     
     ~
     
     Lily
     
     Sie starrte auf die rote Rose in ihrer Hand, spielte gedankenverloren mit ihr. Während sie den Stiel langsam
hin und her drehte, schlich sich der Anflug eines Lächelns auf ihr Gesicht. Vielleicht sollte sie mit ihm
ausgehen. Ihr Herz schlug schneller bei dem Gedanken daran. 
     
     „Von mir hättest du mehr als nur eine bekommen.“
     
     Überrascht sah sie auf. Da stand er, lässig die Hände in den Taschen vergraben.
     
     „Dann ist sie nicht von dir?“ Sie konnte die Enttäuschung in ihrer Stimme kaum verbergen.
     
     „Du hast es erfasst.“
     
     Erneut sah sie auf die zierliche Rose in ihrer Hand. Ihr Lächeln erstarb.
     
     ~
     
     Die Idee entstand während der Arbeit an Es gibt immer zwei Seiten. Deswegen auch die verschiedenen
Blickwinkel.
     
     Danke für's Lesen! 
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Von Schwangerschaft & Heirat
V i e r
     
     „Du- du bist…schwanger?“
     
     Sie nickte.
     
     „Oh Mann, das erklärt einiges“, murmelte er finster.
     
     Schweigen.
     
     „Jetzt müssen wir heiraten. Sonst reißt Dad dir den Kopf ab.“
     
     Scorpius fuhr herum.
     
     „Heiraten? Heiraten?!“
     
     „Du hast es erfasst.“
     
      Ihr Tonfall war ernst, sie verzog keine Miene.
     Scorpius vergrub stöhnend den Kopf in den Händen.
     
     Wie er da so verzweifelt auf ihrem Bett saß, bekam sie Mitleid.
     Rose richtete sich auf und umarmte ihn von hinten.
     
     „April, April“, hauchte sie in sein Ohr.
     
     „Aber der Schwangerschaftstest-?“
     
     „Gehört Victoire.“
     
     „Und die Morgenübelkeit?“
     
     „Kotzpastillen von Onkel George.“
     
     Sie kicherte.
     
     „Mach das nie wieder“, flüsterte er matt.
     
     „Versprochen.“
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Von Haaren & Bändern
F ü n f
     
     Harry nutzte die Gelegenheit und zog an dem grünen Band, welches vor seiner Nase hing. Sekunden später
fand er sich in einer roten Lockenpracht wieder. Begeistert zog er an einer der Strähnen. Und nochmal.
     
     „Au! Was zum-?“ 
     
     Lilys Kopf schnellte ruckartig zu dem Übeltäter. Der sah sie aus großen Augen unschuldig an. Die Hexe
seufzte, während ihr Mann die Szene amüsiert beobachtete.
     
     „Der Junge wird später mal großen Erfolg bei den Mädchen haben.“
     
     „Aber nicht, wenn er ihnen in die Haare fasst.“
     
     James griff nun selbst nach einer der Locken und roch daran.
     
     „Mein Sohn hat eben Geschmack“, murmelte er.
     
     ~
     
     In Anlehnung an Das grüne Band
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Von Geständnissen & wahrer Freundschaft
S e c h s
     
     „Willst du mir damit sagen, dass du in meine Cousine verschossen bist oder was?“
     
     „Du hast es erfasst.“
     
     Fassungsloses Schweigen. 
     Das hat gesessen. Scorpius schaut vorsichtig zu seinem besten Freund herüber. 
     
     „Im Ernst? So richtig?“ Nee, wollt nur mal deine Reaktion testen. Als ob. 
     
     „Ja.“ 
     
     Er weiß, dass es im Moment besser ist, auf Sarkasmus zu verzichten. Als Temperament ist schließlich
berüchtigt.
     
     Erneut herrscht minutenlanges Schweigen. Kein gutes Zeichen.
     
     Scorpius ist normalerweise nicht nervös. Jetzt trommelt er unterm Tisch mit den Fingern. Verdammt. Sag
endlich was, Al.
     
     „In welche denn?“
     
     Ein fieses Grinsen. Ein dankbarer Blick. 
     
     „Au!“
     
     Ein blauer Fleck.
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Von Arbeit & Pausen
S i e b e  n
     
     „Hey.“ Sie kaut nervös auf ihrer Unterlippe. Hinweis Nummer eins.
     
     „Hey.“ Doch James sieht nicht auf.
     
     „Was dagegen, wenn ich mich setze?“ 
     
     Er weist auf den freien Stuhl. „Nur zu.“
     
     „Danke.“ Lily streicht sich verlegen die Haare zurück. Hinweis Nummer zwei.
     
     James bemerkt nichts. 
     
     „Kräuterkunde?“
     
     „Verwandlung.“
     
     Je länger sie ihn betrachtet, desto liebevoller wird ihr Blick. Er ist in letzter Zeit so konzentriert und fleißig.
     
     „Du könntest eine Pause gebrauchen“, stellt sie fast beiläufig fest. 
     
     „Mhmm.“
     
     „Ich dachte da an das nächste Hogsmeadewochenende.“
     
     Er starrt sie überrascht an.
     
     „Du willst mit mir ausgehen?“
     
     Lily grinst verschmitzt.
     
     „Du hast es erfasst.“
     
     ~
     
     Danke für's Lesen!
     
     Und danke an Anti, Thestralgirl1993, Ron-la-Mione, ||S. J. R.||, Anilein, Miss Evans, Leni-04, waterloo,
Little Angel, ChemFreak89, doddo & Tainted_Love für's Kommentieren!
     
     Feedback is my king! ;)
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Von unmoralischen Angeboten
A c h t
     
     „Und wenn ich mit dir ausgehe?“, fragt sie schnell.
     
     Peter hält die Luft an, Remus hebt überrascht die Augenbrauen.
     
     „Hört, hört“, murmelt Sirius.
     
     Einen Momentlang herrscht Schweigen.
     
     „Das ist zu wenig, Evans.“
     
     Wenn Blicke töten könnten.
     
     „Schön, was willst du dann?“, zischt sie entnervt.
     
     „Einen Kuss.“
     
     „Einen Kuss?“
     
     „Du hast es erfasst.“ 
     
     Er grinst begeistert. Unverschämt. James beglückwünscht sich selbst zu diesem Einfall.
     
     „Hier und jetzt?“ Zog sie das ernsthaft in Erwägung?
     
     „Wir können auch in ein Klassenzimmer gehen, dann aber mit Zunge.“
     
     Ihre Augen verengen sich.
     
     „Das wird nie passieren, Potter, ist das klar?“
     
     „Man sollte niemals nie sagen.“
     
     ~
     
     Danke für's Lesen!
     
     Und danke an Anti, Thestralgirl1993, Ron-la-Mione, ||S. J. R.||, Anilein, Miss Evans, Leni-04, waterloo,
Little Angel, ChemFreak89, doddo, Tainted_Love, cho1010 & sweet-princess für's Kommentieren!
     
     Feedback is my king! :)
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